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Pressemitteilung     
 
 
Treffen der LAGF-Verbände mit Ministerpräsident Dr. Haseloff 
 
 
Gestern traf sich die Landesarbeitsgemeinschaft der Familienverbände in Sachsen-Anhalt 
(LAGF) mit Ministerpräsident Dr. Haselhoff zu einem familienpolitischen Austausch. 

Ein Thema war dabei die frühkindliche Betreu-
ung und hier besonders die Zusammenarbeit 
zwischen Einrichtung und Elternhaus im Sinne 
einer für die Kinder förderlichen Erziehungs-
partnerschaft. Von Seiten der Kindertagesstät-
ten wird oft ein mangelndes Interesse der Eltern 
beklagt. Gleichzeitig haben viele Eltern das 
Gefühl, mit Ihren Fragen nicht ernst genommen 
zu werden. 
Familien brauchen Zeit, damit die einzelnen 
Mitglieder sich z.B. bei gemeinsamen Unter-
nehmungen als Familie erleben können. Schon 
1956 wurde mit dem Plakat „Samstags gehört 
Vati mir!“ für ein arbeitsfreies Wochenende ge-
kämpft, das Anfang der 60er Jahre in fast allen 
Bereichen eingeführt wurde. In den letzten Jah-
ren hat der Anteil derjenigen, die an Wochen-
enden arbeiten müssen, wieder stark zuge-

nommen. Die Beteiligten waren sich einig, dass die zunehmende Flexibilisierung der Arbeits-
zeit, die insbesondere von der Wirtschaft gefordert wird, die gemeinsame Zeit in den Fami-
lien bedroht.  
Familien mit Kindern sehen sich zahlreichen Belastungen ausgesetzt, so dass auch ausführ-
lich über mögliche Entlastungen gesprochen wurde. Ein Punkt war hier z.B. der Nachteil-
sausgleich gegenüber Kinderlosen in der gesetzlichen Sozialversicherung. 
Außerdem wurde diskutiert, Familien in Sachsen-Anhalt durch eine stärkere Einbindung re-
gionaler Angebote beim Landesfamilienpass und durch kostenfreie Nutzung des öffentlichen 
Personennahverkehrs für alle Schülerinnen und Schüler auch an Wochenenden und in den 
Ferien zu entlasten.  
Das Gespräch war insgesamt sehr konstruktiv und wird sicherlich in den nächsten Jahren 
seine Fortsetzung finden.  
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